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Wunderschöne Mecklenburgische Ostseeküste 
Stralsund – Fischland-Darß-Zingst – Rostock  

6 Tage: Donnerstag, 24.10. bis Dienstag, 29.10.2024 

 

Mecklenburgische Ostseeküste: Das sind endlose Sandstrände, weites blaues 
Meer, grüne Wälder und schwarze Moore, aber auch schroffe Steilküsten, sanftes 
Hinterland, stolze Hansestädte und malerische Fischerdörfer. Hier entstand im 19. 
Jahrhundert die Seebäderkultur mit den bekannten Seebrücken, Tradition wird 
heute noch großgeschrieben. Begleiten Sie uns auf eine Reise voller Natur und 
Kultur, aber auch mit Zeit für Erholung. Zu den schönsten Besichtigungspunkten 
gehören die Städte Stralsund, Rostock und Bad Doberan und die Halbinsel 
Fischland-Darß-Zingst. Kommen Sie mit an einen der schönsten 
Küstenabschnitte Deutschlands und entdecken Sie neben bekannten 
Sehenswürdigkeiten auch kleine Geheimnisse über die Region und ihre Bewohner. 
 

Ihre Pluspunkte mit den Reisemachern 
+ Ausgewähltes Hotel in sehr guter Lage.  
+ Ortskundige Reisebegleitung ab/an Ulm durch Katharina Loh, die aus der besuchten 

Region stammt! 
+ Service und Betreuung à la Reisemacher. 
 

Baumeister-Knese Reisebewertung: 
 

Transport:    
Unterkunft:     
Verpflegung:          
 

Bitte beachten Sie unsere erläuternde Beschreibung weiter hinten! 

 

Programm mit Insider-Tipps! 



 
 
 
 
 
 

1. Tag (Donnerstag, 24.10.2024): Anreise nach Dierhagen (ca. 850 km) 
Anreise vorbei an Nürnberg, Leipzig und Berlin an 
die Ostseeküste Mecklenburg-Vorpommerns. 
Romantische Fischerorte mit besonderer 
Ausstrahlung und mondäne Seebäder, alte 
Bauerndörfer, deren Backsteinkirchen hölzerne 
Türme haben, wechseln sich ab mit 
mittelalterlichen Städten. Entdecken Sie eine 
traumhafte Urlaubsregion. Während der Fahrt 
werden Sie mit einem Frühstücks- und einem 
Mittagsimbiss à la Reisemacher verwöhnt.  In 
Dierhagen angekommen beziehen wir unsere 
Zimmer im schön gelegenen Ostsee-Hotel. Das 

Ostseebad Dierhagen liegt an der Südspitze der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst, eingebettet 
zwischen der Ostsee und dem Saaler Bodden und versprüht einen unverwechselbar idyllischen 
Charme. Endlose weiße Sandstrände und malerische Buchten laden zum Spazierengehen ein. 
Abendessen im Hotel. 
 
2. Tag (Freitag, 25.10.2024): Rostock und Warnemünde (ca. 90 km) 
Mit Rostock sehen wir eine bedeutende ehemalige 
Hansestadt, die sich in den letzten Jahren herausgeputzt 
hat und heute immer noch große Bedeutung als 
Hafenstadt hat. Trotz der Kriegszerstörungen sind in der 
größten Stadt Mecklenburg-Vorpommerns in der 
wiederaufgebauten Altstadt bedeutende Bauwerke wie 
das Rathaus oder der mächtige Backsteinbau der 
Marienkirche erhalten. Mit ihrem großen Querhaus und 
dem mächtigen Westbau gilt sie als ein Hauptwerk der 
norddeutschen Backsteingotik. Die reiche Ausstattung 
zeigt sich in Hauptaltar, Predigtkanzel, Orgel, Bronze-
Taufbecken und astronomischer Uhr. Nach einer 
Stadtführung mit örtlicher Reiseleitung haben Sie die 
Mittagspause zur freien Verfügung. Es lockt ein vielfältiges Gastronomie- und Shoppingangebot. 

Am Nachmittag fahren wir mit der „Blauen Flotte“ 
auf der Warnow in Rostocks Seebad 
Warnemünde. Atmen Sie Seeluft an der Mole 
mit dem Leuchtturm, „Teepott“, Yachthafen und 
Passagierkai für Kreuzfahrtschiffe und verfolgen 
Sie das bunte Treiben auf der Promenade. Hier 
Zeit zur freien Verfügung. Das Seeheilbad 
Warnemünde wartet mit dem breitesten, 
feinsandigen Strand an der deutschen 
Ostseeküste, einer naturbelassenen Steilküste 
sowie einem Küstenwald auf Sie. Warnemünde 
gilt als Geburtsort des Strandkorbes und lädt mit 
seinem malerischen historischen Kern entlang 

des Alten Stroms, der sich zu einer attraktiven Flaniermeile direkt am Wasser entwickelt hat, zum 
Bummeln und Kaffee trinken ein. Abendessen im Hotel. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Querhaus
https://de.wikipedia.org/wiki/Westbau
https://de.wikipedia.org/wiki/Hauptaltar
https://de.wikipedia.org/wiki/Predigtkanzel
https://de.wikipedia.org/wiki/Orgel
https://de.wikipedia.org/wiki/Taufbecken
https://de.wikipedia.org/wiki/Astronomische_Uhr
https://www.warnemuende.m-vp.de/strand-warnemuende/
https://www.warnemuende.m-vp.de/naturschutzgebiet-stoltera/
https://www.warnemuende.m-vp.de/alter-strom-warnemuende/


 
 
 
 
 
 

3. Tag (Samstag, 26.10.2024): Halbinsel Fischland-Darß-Zingst (ca. 80 km) 
Direkt am Hotel beginnt das Naturparadies der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst mit endlosen 
Sandstränden, Fischerdörfern und charmanten Seebädern. Die wohl schönste Halbinsel 
Deutschlands bestand noch vor wenigen Jahrhunderten aus einer Kette unabhängiger Inseln, heute 
wird das Land von Urwäldern und Salzwiesen geprägt. Das Fischland ist die südlichste der 
ehemaligen drei Inseln. Es wird durch die bis ins späte Mittelalter schiffbaren Mündungsarme der 
Recknitz, dem Grenzfluss zwischen Mecklenburg und Vorpommern eingegrenzt. Im ehemaligen 
Seefahrerort Wustrow locken die Kirche mit ihrer Aussichtsgalerie, freundliche Häuser, 
Bauerngärten und Linden-Alleen ebenso wie der feine Sandstrand und die Seebrücke.  
Ein Ort wie gemalt ist Ahrenshoop. Als vor mehr als 
100 Jahren der Maler Paul Müller-Kaempff den Ort für 
sich entdeckte, war er tief beeindruckt von der 
Unberührtheit und Schönheit der Natur zwischen Meer 
und Bodden. Schnell wurden weitere Künstler wie Anna 
Geeresheim, Elisabeth von Eicken, Fritz Grebe, Hugo 
Richter-Lefensdorf oder Carl Friedrich Koch angezogen, 
die in Ahrenshoop unberührt von Weltkriegen schaffen, 
malen, texten, werken und Inspiration finden konnten. 
Ahrenshoop verfügt zu jeder Jahreszeit über ein ganz 
außergewöhnliches Licht: im Frühjahr bläulich, im 
Sommer goldig gelb und im Herbst glutrot. Sonne, Wind und Vegetation zeigen sich stets anders.  
Um die Mittagszeit erwartet uns ein gemeinsames Mittagessen in einem Fischrestaurant im Raum 
Ahrenshoop / Prerow (mehrere Gerichte zur Auswahl, Getränke nicht inkl.). 
Unsere nächste ehemalige Insel, die wir besuchen, ist der Darß. 5600 ha der Fläche gehören zum 
Nationalpark Vorpommersche Boddenlandschaft, einem der schönsten und größten 
Naturschutzgebiete Deutschlands. Das Ostseebad Prerow blickt als ehemaliger Fischer- und 
Seefahrerort auf eine 130-jährige Tradition als Badeort zurück. Der weiße, flach abfallende Strand 
zählt zu den schönsten Stränden der Ostsee. Zum Beginn der Saison 2024 wird eine neue, 700 m 
lange Seebrücke mit Inselhafen eröffnet. Auch der Leuchtturm Darßer Ort ist ein Wahrzeichen, der 
dem Ort, zusammen mit dem Prerow Strom, einen unverwechselbaren Charakter gibt. 

Rund 20 km lang und zwischen 2 und 
4 km breit ist der östlichste Teil der 
Halbinsel, der Zingst. Die nur knapp 
100 m breite Nahtstelle zum Darß an 
der Hohen Düne vor Prerow ist die 
schmalste Stelle der gesamten 
Halbinsel. Die reine Seeluft, die 
Heilkraft des Meerwassers und das 
milde Reizklima machen den Ort 

Zingst zum beliebten Ostseeheilbad. Wir starten von hier aus mit dem Schiff zu einem 
außergewöhnlichen Erlebnis. Denn jedes Jahr im Herbst kann im Nationalpark Vorpommersche 
Boddenlandschaft ein besonderes Schauspiel beobachtet werden. Das Gebiet um den Barther 
Bodden bis hin zur Rügen Bock Region ist eines der größten Kranichrastplätze in Mitteleuropa. In 
Spitzenzeiten rasten hier etwa 80.000 Kraniche auf ihrem Flug in Richtung Süden. Sie legen hier 
eine Zwischenrast ein, um Energiereserven zu tanken für den langen Flug ins Winterquartier. Auf 
einer ca. 2-stündigen Kranichfahrt erhalten wir fachkundige Erklärungen rund um die Kraniche und 
kommen den Tieren ganz nahe, ohne zu stören. 
Zurück in Zingst haben wir freie Zeit auf dem stimmungsvollen Herbstfest „De Harvst“ eingeplant. 
Es wartet eine Fülle an Aktivitäten und Genüssen, die den Herbst mit seiner Farbenpracht und 
gemütlichen Atmosphäre würdigen. Highlight ist die kulinarische Suppenwanderung. Zingster 
Gastronomen laden zum Probieren köstlicher Süppchen ein, die beste und außergewöhnlichste 
davon wird alljährlich prämiert. Der Genusswelten-Markt, Live-Musik und stimmungsvolle 
Beleuchtung sind weitere Bestandteile der Veranstaltung. 

https://www.zingst.de/herbsturlaub-an-der-ostsee


 
 
 
 
 
 

 
4. Tag (Sonntag, 27.10.2024): Heiligendamm, Bad Doberan & Fahrt mit dem Molli (ca. 120 km) 

Wir fahren heute Morgen vorbei an Rostock nach 
Heiligendamm, ein Stadtteil von Bad Doberan an der 
Ostseeküste Mecklenburg-Vorpommerns in der 
Mecklenburger Bucht. Heiligendamm ist der älteste 
Seebadeort Deutschlands und Kontinentaleuropas, bereits 
1793 erfolgte die Gründung. Der Ort wird wegen der von der 
See aus sichtbaren weißen Häuserreihe in Strandnähe auch 
die „Weiße Stadt am Meer“ genannt. Durch den G8-Gipfel in 
Heiligendamm im Juni 2007 erlangte der Ort internationale 
Bekanntheit. Mit unserer Reisebegleitung machen wir einen 
kleinen Rundgang zum Grand Hotel und zur Seebrücke.  

Anschließend erwartet uns ein besonderes Erlebnis: 
mit der mehr als 120 Jahre alten Nostalgie-
Dampfbahn „Molli“ zuckeln wir von Heiligendamm 
bis nach Bad Doberan (Fahrzeit ca. 20 Minuten). Die 
Strecke führt auf schmaler Spur entlang einer der 
schönsten Lindenalleen Deutschlands, vorbei an der 
ältesten Galopprennbahn des europäischen 
Kontinents und hier und da mit Blick auf die Ostsee 
mitten in die engen Straßen von Bad Doberan, 
ehemalige Sommerresidenz der mecklenburgischen Herzöge. Besonders sehenswert ist hier das 
berühmte Münster, ehemalige Klosterkirche in norddeutscher Backsteingotik aus dem 14. 
Jahrhundert. Die im Wesentlichen erhaltene zisterziensische Ausstattung ist einzigartig. Rund um 
den Kirchenbau findet sich ein ausgedehnter englischer Garten. Nach der geführten Besichtigung 
verwöhnen wir Sie mit einem Mittagsimbiss am Bus, freuen Sie sich u.a. auf Fischspezialitäten aus 
einer Räucherei in der Nähe.  

Am Nachmittag werden wir im Schlossgut 
Gorow empfangen, eines von unzähligen 
Herrenhäusern in Mecklenburg-Vorpommern. 
1882 wurde ein vorheriges Gutshaus durch 
Oberleutnant Dethlov Hermann von Bülow 
abgerissen und durch den heutigen 
prunkvollen Neo-Renaissancebau, 
umgegeben von einem breiten 
Wassergraben, ersetzt. Nach wechselnden 
Besitzern und Nutzungen durch eine 
Landwirtschaftliche Produktionsgesellschaft 
(LPG) sowie als Grundschule befindet sich 

das Gutsschloss heute wieder in Privatbesitz der aus Frankfurt am Main stammenden Tanja Mich. 
Sie erfüllte sich mit dem Erwerb und langsamem Wiederaufbau des alten Gutshauses in Gorow 
einen Jugendtraum: den Besitz eines wunderschönen historischen Gebäudes, umgeben von 
Wasser. Ideal um dort Gäste zu empfangen und ihnen kulinarisch und persönlich den Aufenthalt so 
angenehm wie möglich zu gestalten. Während einer kleinen Führung durch die verfügbaren Räume 
und Außenanlagen werden wir über die Geschichte des Hauses informiert, danach nehmen wir  
Kaffee & Kuchen in den schön gestalteten Räumen ein, es werden hausgemachte Kuchen und 
verschiedene Kaffeespezialitäten serviert. Abendessen im Hotel. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_deutscher_Seeb%C3%A4der
https://de.wikipedia.org/wiki/Kontinentaleuropa
https://de.wikipedia.org/wiki/G8-Gipfel_in_Heiligendamm_2007
https://de.wikipedia.org/wiki/G8-Gipfel_in_Heiligendamm_2007


 
 
 
 
 
 

5. Tag (Montag, 28.10.2024): Bernstein-Manufaktur und Stralsund (ca. 120 km) 
Heute Morgen entdecken wir die Bernstein-Schaumanufaktur in 
Ribnitz-Damgarten, die im Jahr 2000 mit dem Design-
Förderpreis prämiert wurde. Bei einem geführten Rundgang 
werden wir Wissenswertes über die Schmuckherstellung 
erfahren. Gläserne Schmuckproduktion, Einblick in die 
Werkstätten, Schmuck vom Entwurf bis zur Endfertigung und 
Infos zu den einzelnen Produktionsstufen - eine in Deutschland 
einmalige Attraktion. Vor den Augen der Besucher arbeiten die 
Mitarbeiter am Bernstein. Sie schleifen und polieren, Schmuck 
entsteht. Auf drei Etagen hält Europas umfangreichste Bernsteinschmuck-Verkaufsausstellung 
neben Schmuck, von topmodisch bis klassisch, viele ausgefallene Bernsteinexponate wie 
Schachspiele, Schnitzereien, Modellschiffe etc. zum Bestaunen und Kaufen bereit.  

Anschließend entdecken wir die Werft- und 
Hafenstadt Stralsund, die ihre Blütezeit im 13. bis 
15. Jh. während der Zeit der Hanse erlebte. Aus 
dieser Epoche sind noch zahlreiche Bauten 
erhalten. Der mittelalterliche Stadtkern zählt mit 
seinen vielen sakralen Bauten und Häusern in 
niederdeutscher Backsteingotik zu den 
besterhaltenen historischen Stadtanlagen 
(UNESCO-Weltkulturerbe). Wir machen einen 
orientierenden Rundgang mit unserer 
Reisebegleitung, dann steht uns die Mittagspause 
zur freien Verfügung.  

Am Nachmittag erleben wir spannende Meereswelten. Nur wenige Minuten von der Rügenbrücke 
entfernt liegt das OZEANEUM Stralsund, hier geführte Besichtigung. Das moderne Museum auf 
der Stralsunder Hafeninsel lädt zum Erkunden von fünf Erlebnisausstellungen und 50 
eindrucksvollen Aquarien ein. Die Vielfalt der Meeresbewohner der kalten Meere reicht von 
bekannten heimischen Arten wie Dorsch, Zander oder Hering bis zu den kaum bekannten 
Kaltwasserkorallen. Das größte Aquarium im OZEANEUM zeigt den Blick in den offenen Atlantik. 
Sie schauen durch ein 50 m² Panoramafenster oder - eine Etage tiefer - vom „Meeresgrund“ in das 
2,6 Mio. Liter fassende Becken mit großen Makrelenschwärmen, mehreren Rochenarten, 
Zackenbarsch und Drückerfisch. Auf der Dachterrasse 
leben Humboldt-Pinguine. Mit Blick auf die Stralsunder 
Altstadt lassen sich die Publikumslieblinge beim 
Schwimmen, auf ihrem Felsen oder während der 
täglichen Fütterung beobachten. Am Ende des 
Besuches warten originalgetreue Nachbildungen von 
Walen und anderen Giganten der Meere im Maßstab 
1:1. Entspannen Sie auf dem Meeresgrund! Über Ihnen 
schweben ein 26 m langer Blauwal und weitere „Riesen 
der Meere“. Sie hören deren typische Gesänge und 
erfahren in einer Multimediainszenierung mehr über die Bedrohung dieser faszinierenden Tiere. 
Abendessen im Hotel. 
 
6. Tag (Dienstag, 29.10.2024): Heimreise nach Ulm (ca. 850 km) 
Nach dem Frühstück Heimreise nach Ulm, geplante Rückkehr ca. 20.00 Uhr. Während der Fahrt 
verwöhnen wir Sie mit einem Mittagsimbiss à la Reisemacher sowie Kaffee & Gebäck. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

Hotelbeschreibung 

 

Das Ostseehotel Dierhagen (Kategorie 4 Sterne) befindet sich in erstklassiger Lage auf der Halbinsel 
Fischland-Darß-Zingst, zwischen Bodden und kilometerlangem Ostseestrand. Kulinarisch beginnen Sie 
den Tag mit einem vielfältigen Vital-Frühstück vom Buffet. Zum Abendessen in Buffetform verwöhnt der 
Küchenchef mit abwechslungsreicher regionaler Küche. Leckere Kuchen und Kaffeespezialitäten, 
verführerische Cocktails, aber auch klassische Drinks werden in der CaféBar serviert, bei 
entsprechendem Wetter auch auf der Terrasse mit Ausblick auf den Saaler Bodden. Die ca. 20 m² großen 
Zimmer haben folgende Ausstattung: geräumiges Badezimmer mit ebenerdiger Dusche, WC, 
Kosmetikspiegel und Haartrockner sowie Pflegeprodukte, Kleiderschrank mit Ganzkörperspiegel und 
Safe, LCD-Fernseher mit Radiofunktion, kostenfreies WLAN, Direktwahl-Telefon und Schreibtisch mit 
Sitzmöglichkeit Entspannung finden Sie im Wellnessbereich mit Schwimmbad und Sauna, Massagen und 
Behandlungen können Sie im Beautybereich „Vital Spa“ buchen. 
 

Ihre Reisebegleitung 
Katharina Loh ist an der Ostsee geboren und freut sich sehr darauf, Ihnen ihre Heimat 
zu zeigen! Durch verwandtschaftliche Beziehungen ist sie immer noch oft vor Ort. Im 
Januar 2023 war sie zuletzt im Baumeister-Knese-Bus mit einer begeisterten Gruppe im 
Ostseehotel Dierhagen. Zusammen mit unserem erfahrenen Fahrer Franz Frey wurde 
die Gegend bei einem ähnlichen Programm wie vorliegend erkundet. Katharina Loh war 
lange im Hotelgewerbe tätig und ist als Wanderführerin im Schwäbischen Albverein 

(Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm) erfahren im Umgang mit Gruppen. Der Reiseablauf wurde mit viel Herzblut 
und Liebe zum Detail gemeinsam mit ihr erarbeitet – freuen Sie sich auf Geheimtipps und eine 
sympathische Reisebegleitung! 
 

Erläuterung der Baumeister-Knese Reisebewertung: 
 

 Transport:  Baumeister-Knese vergibt 5 von 5 Bewertungspunkten: 
Fahrt im mit 5 Sternen klassifizierten Fernreisebusse der Marke SETRA. Die Fahrzeuge 
aus Neu-Ulmer Produktion setzen Maßstäbe in Sachen Sicherheit und Komfort. 

 

 Unterkunft:  Baumeister-Knese vergibt 4 von 5 Bewertungspunkten: 
Bewährtes Hotel mit gutem Komfort und exzellenter Lage. 
 

 Verpflegung:  Baumeister-Knese vergibt 4 von 5 Bewertungspunkten: 
Bewirtung à la Reisemacher bei An- & Rückreise. Mehrmals Snacks sowie Kaffee & Kuchen. 



 
 
 
 
 
 

Leistungen / Preis 
▪ Fahrt in einem klassifizierten 5-Sterne-Fernreisebus mit Schlafsesseln, WC, Klapptisch, Fußrasten, 

Küche, Klimaanlage, DVD, CD 
▪ 5 x Übernachtung/Halbpension (abendliches Buffet, Frühstücksbuffet) im Ostseehotel Dierhagen  
▪ Stadtführung in Rostock 
▪ Schifffahrt Rostock – Warnemünde 
▪ Mittagessen im Raum Ahrenshoop / Prerow (ohne Getränke) 
▪ Kranichfahrt mit dem Schiff ab/an Zingst 
▪ Fahrt mit der Molli Bahn von Heiligendamm nach Bad Doberan 
▪ Geführte Besichtigung im Münster in Bad Doberan 
▪ Geführte Besichtigung sowie Kaffee & Kuchen im Schlossgut Gorow 
▪ Geführte Besichtigung in der Bernstein Manufaktur in Ribnitz-Damgarten 
▪ Eintritt und geführte Besichtigung im Ozeaneum in Stralsund 
▪ Service und Betreuung à la Reisemacher inkl. Mittagsimbiss sowie Kaffee & Gebäck bei An- & 

Rückreise, 1 x Mittagsimbiss vor Ort 
▪ Reisemacher-Reisebegleitung ab/an Ulm durch Katharina Loh 
 

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer  984,- € 
Einzelzimmerzuschlag    110,- € 
 

Sollten Sie keine Reiserücktrittskostenversicherung haben, kann diese auch über uns abgeschlossen 
werden. Bitte fragen Sie ggf. bei uns nach! 
 

Änderungen von Leistungen und Preisen zwischen Katalogdruck und Buchung  
 

Leistungsänderungen  
Die Angebote zu den vertraglichen Reiseleistungen in diesem Prospekt entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Bitte haben Sie jedoch Verständnis 
dafür, dass bis zur Übermittlung Ihres Buchungswunsches aus sachlichen Gründen Änderungen der Leistungen möglich sind, die wir uns deshalb 
ausdrücklich vorbehalten müssen. Über diese werden wir Sie selbstverständlich vor Vertragsschluss unterrichten.  
 

Preisänderungen  
Die in diesem Prospekt angegebenen Preise entsprechend ebenfalls dem Stand bei Drucklegung und sind für uns als Reiseveranstalter bindend. Wir 
behalten uns jedoch ausdrücklich vor, aus den folgenden Gründen vor Vertragsschluss eine Änderung des Reisepreises vorzunehmen, über die wir 
Sie vor der Buchung selbstverständlich informieren:  

• Eine entsprechende Anpassung des im Prospekt angegebenen Preises ist im Falle der Erhöhung der Beförderungskosten (insbesondere der 
Treibstoffkosten, auch der Benzinkosten), der Abgaben für bestimmte Leistungen wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer Änderung der für 
die betreffende Reise geltenden Wechselkurse nach Veröffentlichung des Prospektes zulässig.  

• Eine Preisanpassung ist außerdem zulässig, wenn die vom Kunden gewünschte und im Prospekt angebotene Pauschalreise nur durch den 
Einkauf zusätzlicher touristischer Leistungen (Kontingente) nach Veröffentlichung des Prospektes verfügbar ist.  

 

Für Preisänderungen nach Abschluss des Reisevertrages gelten, soweit wirksam vereinbart, die Bestimmungen über Preisänderungen in unseren 
Reisebedingungen, auf die wir ergänzend ausdrücklich hinweisen. 

 

Bitte beachten 
▪ Eventuelle weitere Eintritte als oben genannt sind nicht im Preis enthalten.  
▪ Programmänderungen sind vorbehalten. Den detaillierten Reiseverlauf erhalten Sie spätestens eine 

Woche vor Reisebeginn mit Ihrer BoardingCard. 
▪ Bis 4 Wochen vor Reisebeginn zu erreichende Mindestteilnehmerzahl für diese Reise: 20 Pers. 
▪ Für diese Reise gilt Stornostaffel D unserer Reisebedingungen.  
 

Abfahrtszeiten 
4.40 Uhr Ulm-Unterweiler, Betriebshof Baumeister Knese (Parkmöglichkeit!) 
5.00 Uhr Ulm, Busparkplatz Steinerne Brücke (Neue Straße / Ecke Glöcklerstraße) 
Abfahrtszeiten und –stellen können kurzfristigen Änderungen unterliegen, über die wir Sie rechtzeitig informieren. 
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